
23.  Juni  2026.  Marc  Kresin,  freiberuflicher  Interim  IT
Manager,  IT  Projektleiter,  Product  Manager/-Owner  und
Enterprise  Architekt  hielt  einen  Vortrag  zum  Thema:
„Wertschöpfung  neu  denken  –  Digitalisierung  als  Hebel  für
Restrukturierung und Zukunftsfähigkeit“.

Künstliche Intelligenz wird in vielen Unternehmen primär als
Technologieprojekt verstanden und genau daran scheitern die
meisten Initiativen. Studien von BCG, McKinsey und MIT zeigen,
dass ein Großteil der KI-Anwendungen nicht über Pilotphasen
hinauskommt oder keinen nachhaltigen geschäftlichen Mehrwert
erzeugt.  Der  Vortrag  argumentiert,  dass  KI  nicht  als
technologische  Innovation,  sondern  als  fundamentale
Transformationsaufgabe  verstanden  werden  muss.
Im  Zentrum  stehen  vier  Thesen:  KI  verändert  Wertschöpfung
grundlegend, ist primär eine Führungs- und Organisationsfrage,
verschiebt  Machtstrukturen  durch  Transparenz  und
Systematisierung von Wissen und stellt Unternehmen vor neue
Herausforderungen in Bezug auf digitale Souveränität. Anhand
ausgewählter Praxisbeispiele wurde gezeigt, wie Unternehmen KI
erfolgreich einsetzen und warum der entscheidende Hebel nicht
in  Tools,  sondern  in  klaren  Zielbildern,  strukturierten
Operating Models und lernenden Organisationen liegt.

Der  Vortrag  verband  aktuelle  Forschung  mit  konkreter
Umsetzungserfahrung und richtete sich an eine Perspektive, die
KI als systemische Veränderung von Organisationen und Märkten
versteht.

Weitere  Details  zu  dem  Vortrag  können  der  Präsentation
entnommen  werden,  die  im  Mitgliederbereich  unter  folgendem
Link zur Verfügung gestellt wird: Online-Stammtische.

Weitere  Details  zu  dem  Vortrag  können  der  Präsentation
entnommen  werden,  die  im  Mitgliederbereich  unter  folgendem
Link zur Verfügung gestellt wird: Online-Stammtische.


